
Die Klassenrichtzahl ist gem. § 93 Absatz 2 SchulG in Verbindung mit der entsprechen-
den Verordnung zu bilden und muss bis zum 15.01.2016 der Schulaufsicht gemeldet 
werden.  
Die Gesamtzahl der angemeldeten Grundschulkinder ist durch den Klassenfrequenzwert 
von 23 zu teilen. Nach den sich so ergebenden Quotienten ist die Verteilung der Ein-
gangsklassen auf die Schulen und Teilstandorte vorzunehmen. Dabei werden kleinere 
Kommunen (und dazu zählt Wipperfürth mit weniger als 15 Eingangsklassen) wegen der 
spezifischen Besonderheiten gegenüber größeren Städten leicht bevorzugt, in dem sie 
Rundungsgewinne für sich in Anspruch nehmen können. 
 
Bei 193 Neuanmeldungen (Stand: 05.11.2015) können somit für Wipperfürth maximal 9 
Eingangsklassen gebildet werden. Nach heutigem Stand verteilen sich die Anmeldun-
gen wie folgt: 
 

Anmeldungen zum Schuljahr 2016/2017  

Schule Nummer Anmeldungen Klassenbildung 

KGS St. Antonius 114 893 71 3,09 

KGS Wipperfeld 115 216 19 0,83 

Nikolausschule 114 900 64 2,78 

KGS St. Nikolaus  46  

GGS Kreuzberg   18  

Verbund Agathaberg 114 935 39 1,70 

KGS Agathaberg   16  

EGS Albert Schweitzer  23  

Summen   193 8,39 
 
Jeder Schulträger weiß erst nach dem Ende des Anmeldeverfahrens, wie sich Eltern 
entschieden haben und kann jährlich neu über Zügigkeiten der Schulen und Frequenzen 
pro Klasse entscheiden. Um ausgewogene Klassenstärken in Wipperfürth zu halten 
schlägt die Verwaltung vor, die Eingangsklassen wie folgt zu bilden. 
 

Schule Nummer Klassenbildung 

KGS St. Antonius 114 893 3,00 

KGS Wipperfeld 115 216 1,00 

Nikolausschule 114 900 3,00 

KGS St. Nikolaus  2,00 

GGS Kreuzberg   1,00 

Verbund Agathaberg 114 935 2,00 

KGS Agathaberg   1,00 

EGS Albert Schweitzer  1,00 

Summen   9,00 
 
Das Anmeldeverfahren für die Schulneulinge zum Schuljahr 2016/2017 ist abgeschlos-
sen. Die Schulleitungen haben über die Aufnahme der Kinder unter Berücksichtigung 



der gebildeten Eingangsklassen, der schuleigenen durch Schulkonferenz beschlosse-
nen Kriterien und der gesetzlichen Regelungen der Verordnung über den Bildungsgang 
in der Grundschule entschieden. 
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